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Amt Torgelow- Ferdinandshof                 16.11.2018 
 
 
 
Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Ferdinandshof vom 15.11.2018 
 
 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste  
                        Herr Alsdorf, Herr Poch, Herr Brüsch und Herr Sigusch fehlen entschuldigt.  
 
Gäste:             Herr Gürtler, Herr Dr. Gotthardt, Frau Berger, Frau Johns und weitere  
                        Einwohner  
 
Schriftführer: Herr Radsziwill 
 
Presse:  Herr Johner 
 
Beginn:  19:00 Uhr    Ende:  21:15  Uhr 
 
Ort:  Konferenzraum, Schulstraße 4 
  
   
 
Tagesordnung:  siehe Einladung 
 

I. Öffentlicher Teil 
 
TOP 1: Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Mit der Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung eröffnet der Bürgermeister, Herr Hamm 
die Sitzung der Gemeindevertretung. Von den 13 gewählten Gemeindevertretern sind 9 
Gemeindevertreter zur Sitzung anwesend. Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit 
der Sitzung fest.  
 
TOP 2: Einwohnerfragestunde  

 
Herr Gürtler weist darauf hin, dass die Hinweisschilder für den Radweg am Jugendklub 
beidseitig beschriftet werden müssen, damit die Hinweise in beide Richtungen zu erkennen 
sind. Weiterhin mahnt er die Sanierung des Radweges Sprengersfelde- Meiersberg an, da auf 
diesem Weg ein starker Wurzelaufbruch zu Unfallgefahren führen kann.  
Frau Johns fragt, ob es von der Firma ENERTRAG Angebote an die Gemeinde gegeben hat, 
damit diese dem Vorhaben zum Bau der Windkraftanlagen zustimmt.  
Herr Hamm erwidert, dass es zwar Kontakte mit der Firma gegeben hat, aber der Gemeinde 
kein Angebot unterbreitet wurde. Für die Durchführung der Informationsveranstaltung in 
Ferdinandshof hat die Firma Miete bezahlt.  
Herr Dr. Gotthardt informiert, dass nach seiner Ansicht 75 % der technischen Einrichtungen 
zur Wasserzuführung und Wasserableitung nicht mehr funktionsfähig sind. Er fragt, wer dafür 
zuständig und verantwortlich sei und die Kontrollen ausübt. Er behauptet, dass ein führender 
Mitarbeiter des STAUN gesagt haben soll, „Mit der landwirtschaftlichen Bewirtschaftung der 



Friedländer Großen Wiese sollte man aufhören“. Weiter informiert er, dass am Landgraben 
mehrere Biberschäden zu verzeichnen sind.  
Herr Hamm antwortet, dass für die technischen Einrichtungen die Wasser- und 
Bodenverbände zuständig sind. Diese können aber nicht alle Probleme lösen, da dafür die 
Mittel aus den Umlagen der Mitglieder nicht ausreichen.  
Herr Dr. Gotthardt erwidert darauf, dass das STAUN in Ueckermünde zuständig sei. Mit der 
Übernahme der Verantwortung im STAUN Stralsund sollen die alten Vereinbarungen 
aufgehoben aber bisher keine neuen abgeschlossen worden sein. Von Stralsund aus wird 
bisher nach seiner Ansicht viel zu wenig gemacht.  
Frau Berger fragt an, wann die Maßnahme zur Errichtung des Zaunes am Schulgelände 
abgeschlossen wird. Das Tor kann bisher nicht verschlossen werden, da noch kein Schloss 
eingebaut wurde. Sie ist sehr unzufrieden, weil immer noch Kinder und Jugendliche auf dem 
Gelände spielen und Bälle auf ihr Grundstück werfen.  
Herr sagt zu die Angelegenheit zu prüfen.  
Herr Gennermann aus Louisenhof bringt zu Ausdruck, dass er den Bau der Windkraftanlagen 
ablehnt.  
 
TOP 3: Bestätigung der Tagesordnung 
 
Der Bürgermeister beantragt die Tagesordnung im Nichtöffentlichen Teil wie folgt zu ändern: 
Der TOP 11; Druchsache Nr. 02-2112-2018 „Kreditumschuldung“ soll gestrichen werden. 
Als neuen TOP 11 soll aufgenommen werden die Drucksache Nr.: 02 6119-2018 
„Bewilligung einer außerplanmäßigen Ausgabe“. 
Die Gemeindevertretung stimmt mit 9 Ja- Stimmen einstimmig der Änderung der 
Tagesordnung zu.  
Die Tagesordnung wird mit 9 Ja- Stimmen einstimmig bestätigt.  
 
 
TOP 4: Einwendungen und Änderungen zur Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 
05.07.2018  
 
Herr Hamm informiert, dass unter TOP 17; Anfragen der Gemeindevertreter die Sätze 5 und 6 
wie folgt geändert werden mussten: 
„Für diesen Beschlussantrag stimmten 9 Gemeindevertreter mit „JA“ und ein 
Gemeindevertreter mit „Nein“. Somit wurde das Vorhaben mit Mehrheit abgelehnt.“ 
 
Mit dieser Änderung wird die Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 05.07.2018 mit 8 Ja- 
Stimmen und einer Enthaltung einstimmig bestätigt.  
 
 
TOP 5: Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Seit dem 05.07.2018, dem Tag der letzten Sitzung der Gemeindevertretung, sind 
ereignisreiche Monate ins Land gegangen. 

Der Sommer stellte  mit der einhergehenden Trockenheit nicht nur für die Landwirte vor 
große Probleme. Auch die Feuerwehren der Region und die Wehr der Gemeinde wurden zu 
vielen Einsätzen gerufen.  

Kulturell wurde der Bevölkerung viel geboten. Am 07.07. fand das Schützenfest im Ortsteil 
Blumenthal statt. Unser Dorffest bot 3 Tage ein tolles Programm. Vom 27. bis 29.07.18 
waren Angebote für Jung und Alt dabei und auch das Wetter spielte mit. Am 01.09.18 folgte 



dann das Erntefest der Gemeinde in Blumenthal. Allen beteiligten Organisatoren möchte ich 
an dieser Stelle herzlich für ihren Einsatz danken. Viel wurde im Ehrenamt geleistet und die 
Begleitung durch den Kulturausschuss unter Leitung von Andreas Mengel war hervorragend. 

Darüber hinaus gab es eine Reihe von Konzerten; z. B. der Brassband unter Beteiligung unser 
Bläserklasse; das Sportfest von „Grün Weiß“, den Tag der offenen Tür der Freiwilligen 
Feuerwehr, Lesungen u.v.m. Die Vereine und Verbände treffen sich regelmäßig und sind nach 
wie vor das Rückrat unseres Gemeindelebens. Letztes positives Beispiel war das Martinsfest 
am 11.11.2018. 

Um für die freiwilligen Leistungen; Jugend- und Vereinshaus, Zuschüsse an Vereine und 
Sportvereine finanzieren zu können, sind die 142 T€  wahrscheinlich die untere Grenze.  Die 
Kommunalaufsicht sieht dies anders. Mit der Haushaltsgenehmigung für die Jahre  2018 und 
2019 (Doppelhaushalt) wurden Kürzungen angemahnt. Die Genehmigung des Haushaltes und 
des Stellenplanes liegt der Gemeinde seit dem 23.07.18 vor.  

Entsprechend des Beschlusses der Gemeindevertretung, mit den umliegenden Gemeinden 
Gespräche zu möglichen Zusammenschlüssen zu führen, war insbesondere die Gemeinde 
Altwigshagen dafür aufgeschlossen. (NK vom 15.11.18).  Bei mehreren Gesprächen mit der 
Bürgermeistern, Frau Foy und deren 2 Stellvertretern  und den Gemeindevertretern Frank 
Poch, Werner Kopperschmidt wurde der Entwurf eines Fusionsvertrages erarbeitet, welcher 
heute zur Beratung und Beschlussfassung  vorliegt. Die Gemeinde Altwigshagen hat ihre 
Entscheidung auf Dezember vertagt und wünscht ein weiteres Gespräch. Dies wird am 
28.11.18 um 18:00 Uhr stattfinden.  

Zum Thema Windkraft und zu den Windeignungsgebieten liegt den Gemeindevertretern eine 
Beschlussvorlage vor. Die Firma ENERTRAG führte am 05.11.2018 eine Infoveranstaltung 
durch. Daran haben ca. 80 Personen teilgenommen und sich über den Stand des Bimsch- 
Verfahren für den geplanten Windpark Lübs informiert. Die Gemeinde ist zur Stellungnahme 
aufgefordert. Die Stellungnahme wird nach dem heutigen Votum der Gemeindevertretung 
abgegeben. Die Unterlagen können während der öffentlichen Auslegung in der 
Amtsverwaltung angesehen werden.  

Am 11.11.2018 fand in Torgelow die Wahl eines neuen Bürgermeisters statt. Frau Kerstin 
Pukallus wurde mit großer Mehrheit zur Bürgermeisterin gewählt. Ich habe ihr, auch im 
Namen der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche ausgesprochen. Frau Pukallus ist mit 
der Wahl zur Bürgermeisterin auch zur Leitenden Verwaltungsbeamtin des Amtes Torgelow- 
Ferdinandshof und damit Ansprechpartnerin für die Gemeinden des Amtes. Wir wünschen ihr 
viel Glück bei der Ausführung des Amtes  und hoffen auf eine  gute Zusammenarbeit.  

Am 20.11.18 nahm der neue Landrat, Herr Michael Sack, seine Tätigkeit auf. Auch ihm 
wünschen wir alles Gute und hoffen auf eine gute Zusammenarbeit. Als eine der ersten 
Festlegungen wurde von ihm die Senkung der Kreisumlage für 2019 von 46,36 % auf 45,5 % 
angekündigt. Ein Schritt in die richtige Richtung. Entscheidend wird hier jedoch die 
Neuausgestaltung des FAG sein, wie künftige zusätzliche Belastungen der Kommunen 
abgewendet werden.  Als Beispiele seien hier die für die Eltern beitragsfreie Kita und die 
Abschaffung der Straßenausbaubeiträge genannt. Am 20.11. wird es dazu eine erneute 
Beratung mit dem Landrat geben. Zu den Ergebnissen werde ich auf der letzten Sitzung des 
Jahres am 10.12.2018 berichten.   



Am 08.09.2018 fand der erste Tag der Gesundheit und Pflege in der Gemeinde im Brandstall 
unter Beteiligung von Firmen und Behörden statt. Die Bürgerinnen und Bürger konnten sich 
umfassend über Vorsorgevollmachten und die Versorgung mit Hilfs- und Heilmitteln 
informieren. Die Anwesenden fanden die Veranstaltung sehr gut.  Ein Dankeschön richte ich 
an die Bläserklasse für die musikalische Einstimmung. Die Resonanz der Einwohner hat noch 
Luft nach oben.  

Folgenden Stand zu den Bauvorhaben der Gemeinde kann ich berichten: Der Bericht wird 
dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

 

Termine bis zum Jahresende 

18.11.  Volkstrauertag 10:30 Uhr Gottesdienst 11:30 Uhr und  
                        12.30 Uhr Kranzniederlegung 
19.11  Amtsausschuss 
27.11.  Verbandsversammlung GKU 
28.11.  Verbandsversammlung Wasser- und Bodenverband 
01.12.  Adventsmarkt Ferdinandshof 
03.12.  Sitzung Kulturausschuss 
05.12.  Ernennung der Bürgermeisterin Torgelow 
06.12.  Adventskonzert Kirche Blumenthal 
07. u .08.12. Konzerte der Brassband im Brandstall 
10.12.  letzte GV- Sitzung des Jahres 2018 
12.12.  Kameradschaftsabend Pateneinheit (110 Personen SV „Greif“) 
 
 
TOP 6: Drucksache Nr.: 02-1070/1-2018  
Fusionsvertag mit der Gemeinde Altwigshagen 
 
Herr Hamm informiert über die Fusionsverhandlungen mit den Vertretern der Gemeinde 
Altwigshagen. Er stellt fest, dass im Ergebnis der Verhandlungen der Fusionsvertragsentwurf 
von den Vertretern beider Gemeinden akzeptiert wurde und zur Beschlussfassung an die 
Gemeindevertretungen übergeben wurde. Die Gemeindevertretung Altwigshagen hat in ihrer 
Sitzung am 13.11.2018 noch nicht beschlossen und möchte sich nochmal mit Vertretern der 
Gemeinde Ferdinandshof zur Klärung von Einzelheiten treffen. Dieses Gespräch soll am 
28.11.2018 stattfinden. Am 18.12.2018 will die Gemeindevertretung Altwigshagen den 
Fusionsvertrag behandeln. Herr Hamm vertritt die Meinung, dass die Gemeinde 
Ferdinandshof ein Signal an die Gemeinde Altwigshagen senden sollte, indem in der Sitzung 
der Vertrag beschlossen wird.  
Herr Rohr fragt an, wie hoch die Fusionsprämie sei und welche Kosten für die im 
Fusionsvertrag zu vereinbarenden Maßnahmen auf die Gemeinde zukommen werden.  
Herr Hamm informiert, dass eine Fusionsprämie in Höhe von 400.000,- Euro in Aussicht 
gestellt wurde. Nach Vertragsunterzeichnung beider Gemeinden tritt Ferdinandshof in die 
Rechtsnachfolge der bestehenden Verträge der Gemeinde Altwigshagen ein. Begonnene 
Maßnahmen müssen weitergeführt werden. Der gesamte Katalog der Maßnahmen kann und 
wird nicht innerhalb eines Haushaltsjahres abgearbeitet, sondern an diesen Aufgaben wird im 
Rahmen der finanziellen Möglichkeiten Schritt für Schritt gearbeitet.  
Herr Poch fragt an, wie hoch das Haushaltsdefizit in Altwigshagen ist. Herr Hamm informiert,  



dass das Jahresergebnis per 31.12.2018 der Gemeinde Altwigshagen laut vorläufigen 
Ergebnisrechnungen der Jahre 2015 bis 2017 und planmäßigem Ergebnis für 2018   214.230,- 
EUR beträgt. 
Der Saldo des Kredits zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird planmäßig -260.194,- EUR 
betragen. 
 
Die Gemeindevertretung Ferdinandshof beschließt in ihrer Sitzung am 15.11.2018  mit 7 Ja- 
Stimmen und 2 Enthaltungen einstimmig den Abschluss des als Anlage beigefügten  
Vertrages zur Eingemeindung der Gemeinde Altwigshagen in die Gemeinde Ferdinandshof 
(LK Vorpommern- Greifswald).  
 
 
TOP 7: Drucksache Nr.: 02-2114-20 
Jahresabschluss 2014 – Feststellung  
 
Die Gemeindevertretung Ferdinandshof stellt den vom Rechnungsprüfungsausschuss 
geprüften  Jahresabschluss der Gemeinde Ferdinandshof  zum 31.12.2014 i. d. F. vom 
26.10.2018 mit 9 Ja- Stimmen einstimmig fest. 
 
 
TOP 8: Drucksache Nr.: 02-2115-2018  
Jahresabschluss 2014 – Entlastung  
 
Herr Hamm übergibt wegen Befangenheit die Leitung der Sitzung an seinen 1. Stellvertreter, 
Herrn Frank Poch.   
 
Die Gemeindevertretung Ferdinandshof  entlastet in ihrer Sitzung am 15.11.2018 mit 8 Ja- 
Stimmen einstimmig den Bürgermeister für das Haushaltsjahr 2014.  
 
 
 
Herr Hamm übernimmt wieder die Leitung der Sitzung.  
 
 
TOP 9: Drucksache Nr.: 02-6118-2018  
Errichtung und Betrieb von 12 Windenergieanlagen TYP Nordex N149/4.38STE im 
Bereich des Entwurfsgebietes der 2. Änderung des RREP Vorpommern Nr. 34/2015 
„Lübs/Friedländer Große Wiese“ – Stellungnahme als Nachbargemeinde 
 
Die Gemeindevertretung Ferdinandshof beschließt mit 9 Ja- Stimmen einstimmig dem 
geplanten Vorhaben zur Errichtung und Betrieb von 12 Windenergieanlagen TYP Nordex N 
149/4.38STE im Bereich des Entwurfsgebietes der 2. Änderung des RREP Vorpommerns (2. 
Stufe der Beteiligung) Nr. 34/215 „Lübs/Friedländer Große Wiese“ im Zusammenhang mit 
dem Verfahren nach § 4 BImSchG nicht zuzustimmen. 
 
 
TOP 10: Anfragen der Gemeindevertreter  
 
Herr Dr. Lettow teilt mit, dass er schon mehrfach beobachtet hat, dass die Rasenfläche an der 
Physiotherapie Schmiedgen als Parkplatz genutzt wird. Das sollte vom Ordnungsamt mal 
wieder geprüft werden.  



Herr Rohr  informiert, dass an der Friedensstraße 32 ein hoher Baum steht, der beschnitten 
werden müsste. Herr Hamm informiert, dass dieser im Eigentum der 
Wohnungsgenossenschaft ist. Er wird dies weiterleiten. Her Kopperschmidt fragt nach dem 
Termin des Baubeginns zur Sanierung der Straße nach Aschersleben. 
Herr Hamm erwidert, dass diese Sanierung geplant war. Von der Kreisverwaltung wurde die 
Prioritätenliste Straßenbau überarbeitet. Dabei ist das Projekt in der Priorität weiter nach 
hinten gerückt. Ein Termin steht noch nicht fest.  
 
Herr Hamm beendet den öffentlichen Teil der Sitzung der Gemeindevertretung Ferdinandshof 
und stellt die Nichtöffentlichkeit her.  
 
 
gez. Gerd Hamm       gez. Michael Radsziwill 
Bürgermeister        Protokollant 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 


